
Ansaat "Schattensaum" unter den Gehölzen
(100 % Blumen)

Vegetationsbereich 6: "Workshopplatz" 
Staudeninitialpflanzung, Mischpflanzung

Aufbau Mineralischer Mulch
Bereich: Maxiplaza Staudenfläche 1, 2, 2b

30  mageres Substrat herstellen aus:
80% Vorh. Gleisschotter
        Vorh. „unsauberen Tragschichten“
        Kies/Schotter ca 0-45mm
        (ggf organischem Anteil verunreinigt) 
        vorh. Bergematerial mit Schuttanteilen, unbelastet
Vorh. humosen Oberboden
15% Oberboden mit plus 5% Kompost aufgebessert gütegesichert, unkrautfrei

8 cm Mineralischer Mulch: 
sandfarbenes Natursteinmineralgemisch 0/45 (kein Kalkschotter)
farblich abgestimmt auf Farbe der Deckschicht der WGD. 
(zur farblichen Abstimmung mit Bemusterung ausschreiben)
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(Hinweis: homogene mineralische Unterbauten/Tragschichten 
sind für den 3.BA getrennt zu lagern zur Herstellung der Stampflehmwand) 

Tiefenlockerung

Aufbau Mineralischer Mulch

M 1:500
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Regelaufbauten Vegetationms

NUR ZUR KALKULATION
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Übersicht Vegetationsflächen

Vegetationsbereich 3: "Übergang-Durchgang"

Vegetationsbereich 5: "Vorplatz" Stauden-Strauchmischpflanzung

Vegetationsbereich 1: Interpretation einer kompaktwüchsigen 
Kiefern-Schneeheide-Vegetation

Vegetationsbereich 2: Interpretation stresstoleranter, halbstrauchartiger 
Felsheidevegetaton unter Steineichen in gebrochenen 
Recycling-Baustoffen

Vegetationsbereich 2B: "Aufbruch" am warmen trockenen Gehölzrand 
vor der Halle mit Strauchschichtfläche

Vegetationsbereich 4: "Nordrand" - warmer sonniger Gehölzrand

Heimische Wildstauden
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Beton-Bruchstücke in Kantenlängen 50-200cm
Dicke 10-15cm, zugekauft aus Baustoffaufbereitung

Farbeverlauf Prinzip, Mulch, Klinker, und Gleisschotter
für Vegetationfläche 1, 2, 2b

Modellierung aus Aushub/Abbruch 
Maxiplaza/Durchgang

30cm Pflanzsubstrat
WGD münstergelb 0/11, sandfarben

Farbverlauf verstärkt: Ziegelmineralgemisch 0/45, 
um Bereiche mit gröberem Material verteilt 
aufgestreut auf mineralische Mulchschicht

Klinkerstein aus Bestand, grob gebrochen

Gleisschotter, gesiebt Aushub aus Durchgang

Prinzipschnitt Farbverlauf und Struktur
Pflanzflächen Maxiplaza - Situation Betonbruch

sandfarbenes Natursteinmineralgemisch 0/45 (kein Kalkschotter)
farblich abgestimmt auf Farbe der Deckschicht der WGD. 

(zur farblichen Abstimmung mit Bemusterung ausschreiben)

Ansaat Untersaat für Gehöize 
(10 % Blumen, 90% Gräser)

Ansaat "Sandmagerrasen" für Fugenstandorte der Bänderungen
(100 % Blumen)

M 1:20

M 1:20

M 1:20

Gleisschotter, Bergematerial
Anstehender Boden,
Tiefenlockerung

7 cm Miscanthus Mulch-Häcksel

Bereich: Durchgang

23cm Oberboden, humos (unkrautfrei)0,
3

Aufbau Organischer Mulch

Aufbau Mineralischer Mulch

ca. 30 cm Übergang WGD zur Staudenfläche als mineralischer Mulch

Bereich: Durchgang
Aufbau Mineralischer Mulch

ca. 30 cm breit, Übergang zwischen WGD/Schotterweg zur organisch gemulchten 
Staudenfläche als mineralisch gemulchte Staudenfläche ausbilden

Gleisschotter, Bergematerial
Anstehender Boden, Tiefenlockerung

7 cm Mineralischer Mulch: 
sandfarbenes mineralgemisch 2/32 mm, 
farblich abgestimmt auf Farbe der Deckschicht der WGD. 
(mit Bemusterung)

23cm Oberboden, Unkraut-/Wurzelfrei0,
3

8 cm Mulchschicht: kies 2-32 mm, Farbton grau-dunkelgrau

Bereich: Staudenfläche im Vorplatz, 
              Workshopgebäude / Infozentrum

Aufbau Mineralischer Mulch

Tiefenlockerung
Ausgleich vorh. Boden (Anfüllung)

15 cm Gemisch: vorhandener Unterboden 
(aus Aushub Straße, keine Schluffanteile) 
verbesserte Durchlässigkeit mit 20% Schotter
(kein Kalkschotter) gemischt

15 cm Oberboden Gemisch aus: 50% vorhandenem, 
sandigen Unterboden (ohne Schluffanteile) und 
30% Oberboden mit Kompost aufgebessert 
(frei von Wurzelresten und Saatgut) und 
20% Schotter 8/16 (kein Kalkschotter) als
gut durchlässiges, mäßig mageres Substrat

zusätzlich kleine, inselartige Akkumulation  Kies 60/80 mm, dunkelgrau

Aufbau Mineralischer Mulch
0,
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8 cm mineralisches Ansaat-/Mulchsubstrat 
Natursteinschotter 0-16 (kein Kalkstein), grau-dunkelgrau

Bereich: Staudenfläche im Workshopplatz, 
              und Gehölzrand
              Staudenmischpflanzung mit Einsaat

Aufbau Mineralischer Mulch
0,

28

Tiefenlockerung
Ausgleich vorh. Boden (Anfüllung)

20 cm Gemisch 55% Oberboden 
(vorhandener, Wurzel/Unkrautfrei), 
5% Kompost gütegesichert unkrautfrei, 
30% vorhandener, sandiger Unterboden, 
10% Schotter (kein Kalkschotter)

Bereich: Gehölzfläche unter Bäume
Aufbau Ansaatfläche

anstehender/  modellierter Unterboden, 
Tiefenlockerung

15 cm Oberboden mit Rindenhumus 0/20,
 3 cm verbessert, eingearbeitet0,

15

Aufbau Staudenfläche mit Mineralischer Mulch

Bereich: Kalkschotterfläche
Aufbau Staudenfläche mit Mineralischer Mulch

Unterboden, Tiefenlockerung

22 cm 60 % Unterboden,  und 20% Kalkschotter,
mit 20 % Oberboden gemischt 

8 cm Mineralischer Mulch Kalkschotter 0/56

0,
3
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0,
4WGD münstergelb 0/11, sandfarben

Farbverlauf verstärkt: Ziegelmineralgemisch 0/45, 
um Bereiche mit gröberem Material verteilt 
aufgestreut auf mineralische Mulchschicht

Klinkerstein aus Bestand, grob gebrochen

Gleisschotter, gesiebt Aushub aus Durchgang

Prinzipschnitt Farbverlauf und Struktur
Pflanzflächen Maxiplaza - Situation Gehölz

sandfarbenes Natursteinmineralgemisch 0/45 (kein Kalkschotter)
farblich abgestimmt auf Farbe der Deckschicht der WGD. 

(zur farblichen Abstimmung mit Bemusterung ausschreiben)

Verzahnung Tiefenlockerung
mit anstehendem Boden

Baumgrube,
sehr Mageres Substrat 
gemischt aus Aushub

M 1:20 M 1:20

(Hinweis: homogene mineralische Unterbauten/Tragschichten 
sind für den 3.BA getrennt zu lagern zur Herstellung der Stampflehmwand) 

Aufbau Mineralischer Mulch
Bereich: Maxiplaza Staudenfläche 1, 2, 2b

20 cm Schottertragschicht 0/45 

8 cm Mineralischer Mulch: 
sandfarbenes mineralgemisch 2/32 mm, 
farblich abgestimmt auf Farbe der Deckschicht der WGD. 
(mit Bemusterung)

0,
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Tiefenlockerung

M 1:20

Schotterfpade
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